
DIE KLEINE RÄTSELPAUSE

Gewinnen Sie
jede Woche

01378 / 420 183

Gewinner werden schriftlich benachrichtigt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.Teilnahmeschluss: Heute 24 Uhr

Lösung
Sudoku:

Lösung
Rätsel:

50€
0,50€/Anruf aus dem
dt. Festnetz; höhere
Mobilfunkpreise

Lösen Sie das Kreuzworträtsel
oder das Sudoku und rufen Sie an:
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Lösungen vom 6.5. Rätsel: Taler / Sudoku: 671
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Tel. 0471-954990
Fritz-Reuter-Straße 7-9
www.gwf-wohnen.de

Bürger 203 – Exklusiv modernisiert
3 Zi., Duschbad mit Fenster, ca. 75 m²,
mit Raufaser tapeziert. Designfußboden,

Balkon, 2. OG.
€ 450,00 zzgl. BK

V: 105 kWh/(m²a), Öl, 1930

Steuern Sie mit der ASTOR einige der schönsten Inseln in der Ost-
see an. Rügen ist bekannt für seine Kreidefelsen und eine klassi-
zistische Bäderarchitektur. Schlendern Sie durch das sehenswerte
Binz und genießen Sie den feinen Sandstrand. Auf Usedom kön-
nen Sie den ganzen Tag auf der Strandpromenade, die die See-
bäder Ahlbeck, Heringsdorf und Bansin verbindet, spazieren. Hier
stoßen Sie überall auf prachtvolle Zeugnisse aus der Gründerzeit.
Zum Abschluss besuchen Sie die dänische Sonneninsel Bornholm.
Gut erholt durchqueren Sie den legendären Nord-Ostsee-Kanal.

Eingeschlossene Leistungen
• Bustransfer nach Kiel
• 6-tägige Kreuzfahrt in der gebuchten Kategorie
• Volle Bordverpflegung: Lunch und Dinner mit Menüwahl und
Service am Platz im Waldorf-Restaurant oder in Buffetform im
Übersee Club • Festliches Kapitänsdinner

Aktionspreise pro Person
2-Bett-Kabine, innen Kat. 3 . . . . statt 1099,- jetzt 899,- 7
2-Bett-Kabine, außen Kat. 4 . . . . statt 1659,- jetzt 1189,- 7

Inselperlen der Ostsee mit der Astor
Rügen – Usedom – Bornholm – Tagespassage NOK
13. bis 18. August 2017 ab Kiel/an Bremerhaven

Kunden-Center der NORDSEE-ZEITUNG
Obere Bürger 48, Telefon 0471 597-456 oder 597-458
Mo.–Sa. 10–18 Uhr

Reiseveranstalter: TransOcean Kreuzfahrten, Rathenaustr. 33, 63067 Offenbach.
Eine Marke der South Quay Travel & Leisure Ltd. London, UK

www.nordsee-zeitung.de

GESCHÄFTLICHES

Wurster
Nordseeküste

Heute in
Nordholz
····························································

Rathaus, Feuerweg 9, 8 bis 12 Uhr.
Aeronauticum – Deutsches Luft-
schiff- und Marinefliegermu-
seum, Peter-Strasser-Platz 3,

04741/18190, 10.30 bis 17.30 Uhr.
Polizeistation, 04741/181930.
Computer-Club,Windows-Anfän-
ger, 10 bis 12 Uhr; Libre-Office Work-
shop, 16 bis 17.30 Uhr, Ginsterweg 2.

WURSTER NORDSEEKÜSTE / CUXHAVEN 23Montag, 8. Mai 2017 Nordsee-Zeitung

CUXHAVEN. In der Zeit zwi-
schen 1918 und 1933 veränder-
te sich das Gesicht der Stadt
Cuxhaven: Aus einer Militär-
stadt wurde eine Industriestadt.
Viele Bauten und Häuser zeu-
gen von diesem Wandel. Der
Stadtrundgang am Sonnabend,
13. Mai, 14.30 bis 16.45 Uhr,
will mit dem Besuch dieser
Zeugnisse an damalige Ereig-
nisse erinnern und das Ver-
ständnis für die historischen
Besonderheiten Cuxhavens
vertiefen. Hans-Jürgen Kahle,
profunder Kenner der neueren
Geschichte Cuxhavens, leitet
den Stadtrundgang. Interessier-
te können sich bei der Volks-
hochschule, 04721/73520,
anmelden. (nz)

Volkshochschule

Historischer
Stadtrundgang

CUXHAVEN. Wer Einblicke in
die Tätigkeiten der Berufsfeuer-
wehr Cuxhaven mit Höhenret-
tung, Rettungsdienst, Schiffs-
brandbekämpfung und Wattret-
tung erhalten möchte, ist bei
der Veranstaltung der Volks-
hochschule am Montag, 15.
Mai, 16.30 Uhr, genau richtig.
Weitere Auskünfte erteilt die
VHS, 04721/7352-0, die
auch die Anmeldungen entge-
gennimmt. (nz)

Berufsfeuerwehr
stellt sich vor

Veranstaltung

ALTENWALDE. Schwere Verlet-
zungen hat ein 52 Jahre alter
Autofahrer bei einem Verkehrs-
unfall auf der L135 in Alten-
walde erlitten. Am Freitag ge-
gen 15.30 Uhr fuhr ein 36-jäh-
riger Fahrer eines Opel mit be-
ladenem Anhänger auf den
Wagen des 52-Jährigen auf, der
links in die Hölderlinstraße ab-
biegen wollte. Durch die
Wucht des Aufpralls wurde der
Ford in den Gegenverkehr ge-
schoben, von einem entgegen-
kommenden Auto erfasst und
gegen eine Schutzplanke ge-
schleudert. Die L135 war für
zwei Stunden gesperrt. (nz)

Autofahrer
schwer verletzt

Unfall

Als erfahrene Airline-Manager,
Unternehmer und Verkehrspilo-
ten verfügen Haferl und Götze
über das erforderliche Know-
how, ein weltweites Netzwerk im
Bereich der Luftfahrt und den
klaren Willen, ihr Unternehmen
erfolgreich abheben zu lassen.
Von Nordholz aus wollen sie nun
Geschäftsreisende kreuz und
quer durch Europa fliegen.
„Als neue Luftfahrtgesellschaft

im Geschäfts- und Privatflugseg-
ment bieten wir unseren Kunden
maximale Flexibilität und höchs-
ten Komfort. Darüber hinaus
freuen wir uns, mit Herrn Laszlo
Batki einen weiteren Investor ge-
wonnen zu haben, der mit einer
Investitionshöhe von 2,6 Millio-
nen Euro die Erweiterung der
Flotte ermöglicht“, verkündete
Tim Haferl am Sonnabend. „So
können wir mit einem weiteren
Flugzeug unser Chartergeschäft
mit günstigen Verbindungen in
der norddeutschen Küstenregion
aufbauen.“ Bei dem neuen Ar-
beitsgerät handelt es sich um ein
achtsitziges Passagierflugzeug
vom Typ Quest Kodiak. Aufgrund
seiner einzigartigen Kurzstart-
und Landeeigenschaften ist es
ideal für den touristischen und
geschäftlichen Einsatz in der
norddeutschen Küstenregion.
Neben modernen Flugzeugen

bildet die guten Infrastruktur am
Standort Nordholz die Basis für
den Betrieb. Der fertiggestellte
Rund-Hangar entpuppt sich mit
seinen 25 Metern Durchmesser
und seiner maschinell drehbaren
scheibenförmigen Bodenplatte als

absolutes Raumwunder. „Nur we-
nige dieser Hallen wurden in
Deutschland bis dato gebaut. Mit
der Fertigstellung haben wir eine
wichtige infrastrukturelle Lücke
schließen können und die Ab-
stellplätze sind schon alle belegt“,
sagt Olaf Hein, Verkehrsleiter auf
dem Sea-Airport Nordholz.

Die Hälfte der acht Stellplätze
nutzt der Aero-Club-Bremerha-
ven, der nach der Schließung des
Flugplatzes Luneort hierher um-
gezogen ist. „Wir können mit den
am Standort Nordholz vorherr-
schenden Bedingungen zufrieden
sein, gleichwohl die alte Heimat
aus meiner Sicht einige Vorteile
hatte, wie zum Beispiel die Öff-
nungszeiten rund um die Uhr“,
sagt Markus Brandes, Vorsitzen-
der des Aero-Clus Bremerhaven.
Als erstes Privatunternehmen

hat Privateways rund 5 Millionen
Euro am Standort Nordholz in-
vestiert und setzt klar auf das Po-
tenzial und den Bedarf in der Re-
gion. Der Geschäftsführer des
Nordholzer Flughafens, Thomas
Lötsch, blickt denn auch zufrie-
den in die Zukunft. Sein Konzept
scheint aufzugehen. Er sieht mit-
telfristig den Flughafen gut aufge-
stellt mit einem Besatz von mit-
telständischen Unternehmen für
den Bereich Sea-Airport auf der
einen Seite und einem Unterneh-
mensmix auf der Seite des Sea-
Parks, die sich beide synergetisch

ergänzen. Neben Projektfracht
und Business-Charterflüge bilden
der Helgoland-Transfer und die
Fliegerei im Rahmen der Off-
shore-Windparks die zukünftige
Basis für einen rentablen Betrieb.
„Als Wendepunkt für den zivilen
Betrieb sehe ich die Entscheidung
zur Strategieänderung. Während
anfangs sich darauf konzentriert
wurde, was der Flugplatz kann,
haben wir analysiert, was der
Markt in der Region braucht. Die
Business-Fliegerei hat die stärkste
Wachstumsrate im Lufttransport-
segment und genau hier setzen
wir an, natürlich neben dem Be-
reich der sogenannten Arbeits-
fracht“, resümiert Lötsch.
Auch die im Bau befindliche

Flugzeughalle, ein Bauprojekt des
Landkreises Cuxhavens, wird wie
geplant Ende Juni fertiggestellt
und an den Sea-Airport vermietet
werden. Neben Gerätschaften für
den flugtechnischen Betrieb wird
eine Hälfte der Halle an Private-
ways weitervermietet, wo die
Flugzeuge wetterfest abgestellt
werden können. (tky)

Zum Start neuen Investor
NORDHOLZ. Vor gut einem hal-
ben Jahr haben Tim Haferl und
Benjamin Götze die Gründung
ihrer Luftfahrtgesellschaft
Privateways verkündet und los-
gelegt. Am 1. Mai wurde der
Flugbetrieb mit zwei Jets aufge-
nommen. Am Sonnabend konn-
ten die Geschäftsführer und Pilo-
ten den neuen Rund-Hangar auf
dem Nordholzer Flughafen eröff-
nen. Dabei enthüllten sie zusam-
men mit einem neuen Investor
symbolisch ein Foto ihres neuen
Flugzeugs, das in wenigen Wo-
chen ihre Flotte verstärken wird.
Mit diesen guten Nachrichten für
die Region überraschten die bei-
den Unternehmer die rund 120
geladenen Gäste.

Luftfahrtgesellschaft Privateways feiert Aufnahme des Flugbetriebs und Eröffnung des neuen Hangars

Die Inhaber der Fluggesellschaft Privateways, Tim Haferl (links) und Benjamin Vincent Götze (rechts), setzen
zusammen mit ihren Investoren Laszlo Batki (2. von links) und Eckart Moltmann auf den Geschäfts- und
Privatflugbereich. Foto Krey

»Wir freuen uns, mit
Herrn Laszlo Batki einen
weiteren Investor gewon-
nen zu haben, der mit ei-
ner Investitionshöhe von
2,6 Millionen Euro die Er-
weiterung der Flotte er-
möglicht.«
Tim Haferl, Fluggesellschaft
Privateways

ALTENWALDE. Spektakulärer Ver-
kehrsunfall am Sonntag um 12.50
Uhr in Altenwalde: Ein 67 Jahre
alter Cuxhavener kommt infolge
eines Hustenanfalls mit seinem
roten Opel von der Hauptstraße
ab, durchpflügt den Vorgarten ei-
ner Zahnarztpraxis, schießt über
den Einmündungsbereich der
Straße Am Königshof und rammt
schließlich im dahinter liegenden
Einfamilienhaus ein großes Loch
in die Wand zur Wohnstube. Als
mit ohrenbetäubenden Lärm die
Wand einbricht, befindet sich der
Eigentümer im Nebenraum.
Trotzdem wird er von umherflie-
genden Trümmern am Fuß leicht
verletzt. Relativ glimpflich kam
nach Polizeiangaben auch der
Fahrer des Wagens davon. Bei
dem Aufprall zog er sich nur
leichte Verletzungen zu. Auf rund
50000 Euro schätzt die Polizei
den Schaden am Haus. (nz)

Auto landet im
Wohnzimmer

Unfall

Ein großes Loch klafft in der Wand
zum Wohnzimmer des Einfamilien-
hauses in der Altenwalder Haupt-
straße, nachdem ein Autofahrer das
Haus gerammt hat. Foto Fenski


